
 
 
 
 
 
 
 
PRESSEINFORMATION DER STADT LEONDING 
Leondinger Gemeinderat gibt grünes Licht für BürgerInnenbeteiligung 
 
Leonding, 25. September 2020. Die Stadt Leonding setzt bei der Planung eines 
Wohnbauprojekts neue Standards in der BürgerInnenbeteiligung. 
 
Im Leondinger Stadtteil Rufling weckt ein geplantes Wohnbauprojekt nähe Pilatistraße/Rot-
Kreuz-Weg/Münchgasse großes Interesse bei den AnrainerInnen. Der Projektwerber hat 
dem architektonischen Fachbeirat der Stadt bereits Ideen für das Grundstück präsentiert 
und eine Änderung des Bebauungsplans beantragt.  
 
Um an der Planung mitzuwirken, hat sich die Interessensgemeinschaft Rufling 
zusammengeschlossen und einen Antrag auf ein BürgerInnen-Beteiligungsverfahren gestellt.  
Diesem hat der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung grünes Licht gegeben. Die 
Interessensgemeinschaft steht dem künftigen Zuzug in Rufling kritisch gegnüber und fordert 
unter anderem eine umfassende Verkehrsberuhigung sowie den Ausbau der 
Kinderbetreuung.  
 
Neben der BürgerInnenbeteiligung hat der Leondinger Gemeinderat beschlossen, eine 
Stadtteilanalyse durch ein ExpertInnengremium in Auftrag zu geben. Eine Überarbeitung des 
Bebauungsplans zieht der Gemeinderat zwar in Betracht, jedoch sollte diese auf Basis der 
Analyseergebnisse erfolgen. Das Änderungsverfahren wurde somit noch NICHT eingeleitet. 
Im Zuge eines transparenten BürgerInnen-Beteiligungsverfahrens werden die Interessen der 
Bevölkerung in die Planungen miteinbezogen.  
 
„Der Stadtteil Rufling hat einen besonderen Charakter, der die Ortschaft ausmacht. Mit dem 
BürgerInnenbeteiligungs-Verfahren möchten wir die Anliegen der BürgerInnen 
miteinbeziehen und somit eine gute Grundlage für eine Politik für und mit den Menschen 
schaffen“. Das konstruktive Miteinander ist uns dabei ein wichtiges Anliegen.“, so 
Bürgermeisterin Sabine Naderer-Jelinek.  
 
 
Wie geht es weiter?  
Im nächsten Schritt werden die Mitglieder des BürgerInnen-Beteiligungsausschusses zu einer 
konstituierenden Sitzung eingeladen und der Ausschuss ins Leben gerufen. Dieser 
entscheidet dann, wie die konkrete Planungsmitwirkung gestaltet wird.  
 
 
Allgemeine Information:  
Zur Bürgerbeteiligung gibt es in Leonding bereits seit 2011 ein standardisiertes Modell. 
Dabei hat die Bevölkerung ein Antragsrecht an den Gemeinderat und ein Recht auf 
Planungsmitwirkung bei der Ausgestaltung der Aufgaben der Stadt. Natürlich bleiben die 
Kompetenzen, die den Gremien anvertraut wurden (Hoheitsrecht) aufrecht.  



 
 
 

 

Für die Abwicklung wird ein Gremium eingerichtet: Der BürgerInnen-Beteiligungsausschuss (BBA). 
Dem BBA gehören je zwei VertreterInnen der im Gemeinderat vertretenen Parteien sowie die gleiche 
Anzahl an Leondinger BürgerInnen an. Die Ausschuss-Sitzungen sind nicht öffentlich. 

Der BBA stellt die formalen Zulässigkeiten fest, entscheidet über Inhalte, Abläufe und Beteiligte des 
Verfahrens und kontrolliert die rechtmäßige Abwicklung des Verfahrens. 
 
 

 
 
 
Kontakt: Stadt Leonding, Stadtmarketing und Öffentlichkeitsarbeit, Mag. Marlene Siegl,  
E-Mail: marlene.siegl@leonding.at, Telefon: 0732 / 6878 8481 
 


